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PRESSEMITTEILUNG 
 
Berlin, 12.06.2026 
Das süßeste WM-Orakel Deutschlands kommt aus dem Tierheim Berlin 

Bengalkatze Aurora und ihre Söhne Akadi und Aslan tippen auf Instagram –                                                                         
mit einem Appell an alle Katzenhalter*innen 

Deutschland hat ein weiteres WM-Orakel – und vermutlich eines der süßesten: Bengalkatze Aurora aus dem 
Tierheim Berlin wird gemeinsam mit ihren beiden Söhnen Akadi und Aslan während der Fußball-WM die Spiele         
der deutschen Mannschaft begleiten. Erstmals kommt das tierische Trio am Samstag, 13. Juni, zum Einsatz,            
um das Spiel Deutschland gegen Curaçao vorauszusagen. Auch danach wird Aurora mit ihrem Nachwuchs        
jeweils am Vortag der Deutschlandspiele ihren Tipp abgeben. Zu sehen sind die tierischen Vorhersagen                      
auf dem Instagram-Kanal des Tierschutzvereins für Berlin: @tierschutzberlin. 

Aurora wurde gemeinsam mit zwei weiteren tragenden Bengalkatzen an einer Tierarztpraxis zurückgelassen.          
Alle drei Katzenmütter brachten ihre Jungen anschließend im Tierheim Berlin zur Welt. Aurora bekam am 14. Mai 
zwei gesunde Katerchen. Die etwa zweijährige Bengalkatze ist eine wunderbare Mama – aufmerksam, verschmust 
und fürsorglich. Weil sie selbst gern spielt, unter anderem mit einem kleinen Fußbällchen, entstand die Idee, sie 
gemeinsam mit ihren Sprösslingen zum WM-Orakel des Tierheims Berlin zu machen. 

Hinter all der Niedlichkeit steht eine ernste Tierschutzgeschichte: Wie in jedem Frühjahr und Sommer sind die 
Mutterstuben im Mutter-Kind-Katzenhaus des Tierheims Berlin derzeit nahezu vollständig belegt. Aktuell versorgt 
das Tierheim fast 20 Katzenfamilien mit rund 80 Katzenkindern. Viele von ihnen haben einen hohen Pflege- und 
medizinischen Betreuungsbedarf, der viel Zeit, Erfahrung und personelle Kapazität bindet. 

In Berlin kämpfen schätzungsweise rund 10.000 Straßenkatzen täglich ums Überleben. Viele stammen von 
unkastrierten Freigängerkatzen ab. Der Tierschutzverein für Berlin appelliert deshalb an alle Katzenhalter*innen: 
Lassen Sie Ihre Katzen kastrieren, chippen und registrieren. Kastration verhindert ungewollten Nachwuchs und hilft, 
Katzenleid nachhaltig zu lindern. Chip und Registrierung sorgen außerdem dafür, dass entlaufene Tiere schnell 
wieder ihren Menschen zugeordnet werden können. Der Tierschutzverein für Berlin und das Team des Tierheims 
Berlin setzen sich mit Versorgung, medizinischer Hilfe und Kastrationen für Berlins Straßenkatzen ein. 

Bildmaterial: 

Dieser Mitteilung sind zwei Pressefotos beigefügt. Die Fotos dürfen im Zusammenhang mit der Berichterstattung 
über diese Pressemitteilung honorarfrei redaktionell verwendet werden. Bitte nennen Sie als Bildnachweis: 
Tierschutzverein für Berlin. 

Weitere Informationen zur Geschichte von Aurora, Akadi und Aslan stellen wir auf Anfrage gern zur Verfügung. 
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Der Tierschutzverein für Berlin ist Träger der Tierheim Berlin gGmbH. Der Verein finanziert seine Arbeit 
nahezu ausschließlich aus Spenden und engagiert sich für den Schutz und das Wohl von Tieren in Not – 
sowohl im Tierheim Berlin als auch darüber hinaus durch Bildungs- und Aufklärungsarbeit sowie Tierwohlkampagnen. 
 
Die Tierheim Berlin gGmbH betreibt auf einer Fläche von rund 16 Hektar das größte Tierheim Europas und versorgt 
dort täglich etwa 1.300 Tiere. Sie verfügt über eine hauseigene Tierarztpraxis für die medizinische Versorgung 
der tierischen Schützlinge, ein Exotenhaus und einen Tierschutzbauernhof. 
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